
Arbeitsgemeinschaft Jugendliteratur und Medien  I  z. Hd.  Wolfgang Antritter 
Hermann-Sonnet-Straße 10  I  75181 Pforzheim

Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

Arbeitsgemeinschaft 
Jugendliteratur und Medien 

Ihre Anmeldung

	bis 09:45 h	 Anreise

	 10:00 h	 Hannelore Verloh, Vorstand der AJuM  
Begrüßung der Teilnehmer/innen

	 10:15 h	 Marianne Demmer  
stellv. Bundesvor-sitzende der GEW 
Was wissen wir über das Lesen lernen? 
– Informationen und Überlegungen im 
Vorfeld der Bundesländervergleiche und 
PISA-Ergebnisse 2010

	 11:30 h	 Prof. Dr. Cornelia Rosebrock 
Universität Frankfurt 
Methoden der Leseförderung und der 
Lesedidaktik für die Klassen 2-10

	 13:00 h	 Mittagspause

	 14:30 h	 Vorstellen der Workshops

	 15:30 h	 Werkstätten – Block 1

	 18:00 h	 Abendessen

	 20:00 h	 Uschi Flacke, Altweilnau 
„Auf den Spuren des Doktor Faustus“ – 
ein Historical (Kabarett und Literatur)

	bis 08:45 h 	 Frühstück

	 09:00 h	 Werkstätten – Block 2

	 11:30 h	 Auswertung der Tagung & Perspektiven 
der AJuM-Arbeit

	 12:30 h	 Mittagessen – Abreise

Werkstatt 1
Schrift als gestalterisches Mittel im Bilderbuch
Illustrierte Texte. Texte im Bilderbuch - Bilder im Text. Vom geschmug(g)elten G 
zu gestaltetem Text, vom Comic zur Graphic Novel, von sprachlos bis bildhaft.
I Ulrich Baselau, AJuM Niedersachsen

Werkstatt 2 
„Der Tag X“ von R. Koertge
Vorgestellt wird ein Leseprojekt für Kl. 7/8 & Bibliotheken zum Thema Amok, 
Mobbing etc. – durchführbar sowohl in der Hauptschule als auch im Gymnasi-
um. I Monika Gumz, Hess. Fachstelle für öff. Bibliotheken, Kassel

Werkstatt 3
Lesemotivation digital
Dem Prinzip „Nicht nur Fragen zu Büchern zu beantworten, sondern diese 
selber zu gestalten“ dient das pc-gestützte Programm, das vorgestellt 
wird. Im 2. Zugriff wird vermittelt, Layout und Inhalt des Programms 
eigenen Bedürfnissen anzupassen. I Christian Müller-Gebhard, AJuM Baden-
Württemberg

Werkstatt 4
Vom Lehrling zum Meister – Neue Lesepraxis für Jugendliche
Werkzeuge verstehenden Lesens im Kontext eines systematischen und ganz-
heitlichen Lesekonzepts in der Sek. I (Lautes Denken, Reziprokes Lehren und 
Lernen, ABC-Darium) I Angelika Schmitt-Rößer, AJuM Hessen

Werkstatt 5 
Leseförderung & literarisches Lernen in Vorschule &  
Anfangsunterricht
Bilder- und Kinderbücher in Vorschule und im Anfangsunterricht: Weckung 
von Leselust & Bildung der Grundlage für literarisches Lernen.
I Dr. Gudrun Stenzel, Schule Fünfhausen-Warwisch, Hamburg / Universität 
Hamburg

Werkstatt 6
Mit spannenden Geschichten zum Lesen motivieren
Die TeilnehmerInnen lernen Lektüren und Texte für Jugendliche mit Lesedefizi-
ten kennen. Außerdem wird ihnen dazu das methodische Material vorgestellt.
I Dr. Annette Weber, Kinder- und Jugendbuchautorin, Bad Lippspringe

Programm

Samstag, 5. Juni 2010

Sonntag, 6. Juni 2010

Werkstätten
Block 1 Samstag (wird wiederholt in Block 2 Sonntag)

Name: 

Vorname: 

Anschrift: 

Telefon:                                                Fax: 

Email:

Anreise am 	 m 4.6.2010		  m  5.6.2010 

Zimmertyp	 m Einzelzimmer		  m Doppelzimmer

Gewünschte	 1. Wahl Werkstatt block 1 Nr: ____ 
Werkstatt

	 2. Wahl Werkstatt block 1 Nr: ____	

	 1. Wahl Werkstatt block 2 Nr: ____		

	 2. Wahl Werkstatt block 2 Nr: ____

GEW-Mitglied:   		  m ja	  

Mitarbeiter/in der AJuM:  	 m ja	

Fortbildungstagung 5. und 6. Juni 2010Lesen lernen kann doch jeder!Neue Wege zur Lesekompetenz in Schule und Bibliothek

Datum:__________  Unterschrift:___________________________

Online:	 www.gew.de/Lesen_lernen_kann_doch_jeder.html

per Fax:	 07231  562618

per Post:

AJuM
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Tagungsstätte 
Bonifatiushaus
Neuenberger Straße 3–5, 36041 Fulda
Telefon: 0661/8398-0, Telefax: 0661/8398-136
info@bonifatiushaus.de
www.bonifatiushaus.de

Tagungsbeitrag (2 Tage):
Für GEW-Mitglieder e 40, für andere e 90  
(Vollpension; in der Regel Einzelzimmer)
Tagungsbeitrag (1 Tag):
Für GEW-Mitgliedere e15, für andere e 30  
(inkl. Mahlzeit)

Fahrtkostenzuschuss
Dieser kann für GEW-Mitglieder bei der  
zuständigen GEW beantragt werden.

Anmeldungen
Bitte baldmöglichst faxen, online anmelden oder einsen-
den. Sie werden in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt und bestätigt. Eine Anmeldung ist nur gültig, 
wenn gleichzeitig der Tagungsbeitrag bezahlt wird an:

GEW-Hauptvorstand, Frankfurt/M.
Konto: 1000229500, SEB-Bank BLZ 50010111
Mit Namensangabe und Vermerk:
Kostenstelle AJuM/5690/0050 

Online-Anmeldung: 
www.gew.de/Lesen_lernen_kann_doch_jeder.html

Sonstiges
Rechtzeitig vor der Tagung werden eine Teilnehmerliste, 
Anreisehinweise und evtl. weitere Unterlagen zugeschickt. 
Mit der Anmeldung wird dieser Adressen-Austausch 
akzeptiert.

Fortbildungstagung 

Lesen lernen kann doch jeder!
Neue Wege zur Lesekompetenz in Schule und Bibliothek

Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft

05./06. Juni 2010
Bonifatius-Haus Fulda 
Neuenberger Straße 3-5, 36041 Fulda

Organisatorische Fragen  
per Email an:  
wolfgang.antritter@ajum.de

Nähere Infos auf unserer Webseite:  
www.julim-journal.de/
html/0104_ajum.html

Einladung an gegenwärtige und zukünftige Mitarbeiter/innen der AJuM und an GEW-Mitglieder und an alle, denen Lese- und Medienkompetenzen von Kindern und 
Jugendlichen wichtig sind. 

Arbeitsgemeinschaft 
Jugendliteratur und Medien

Gewerkschaft  
Erziehung und Wissenschaft
Hauptvorstand
Vorstandsbereich Schule
Reifenberger Str. 21
60489 Frankfurt am Main 
Tel. 069 / 789 73 – 321
Fax 069 / 789 73 – 103 
www.gew.de

Arbeitsgemeinschaft 
Jugendliteratur und Medien
Wolfgang Antritter
wolfgang.antritter@ajum.de
www.ajum.de

Gefördert durch das Bildungs- und  
Förderungswerk der GEW im DGB e.V.

AJuM
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